
203

Verzeichniss der in der Umgegend von Frankfurt a. O . 

vorkommenden Microlepidopteren.

Von F. K retschm er. (Fortsetzung.)

17. D egere lla  L. Fz: in 6 überall in Laubhölzern.
18. Y ir id a lla  Sc. Fz: Ende 4 Anfangs 5 in der Rosen- 

gartener Forst um blühende Weiden — sehr selten. —
19. C up re lla  S. Y. Fz: Ende 4 Anfangs 5 in der Cuners- 

dorfer Forst — Seegründe — selten.
109. N em otois Hb.

20. F asc ie llu s  F. Fz: Ausgangs 6 in der Schwetiger 
Forst — selten.

21. M ollellos Fr. In  6 an dem Oderdamme beim Korn
busch — selten. —

II. H y p o n o m eu tid ae .
110. S ivam m erdam ia  Hb.

22. A p ice lla  Don. Fz: in 5 in der Schwetiger Forst 
bei der Grundschäferei — selten. —

23. C aesie lla  Hb. Fz: in 5 und 6 im Pfarrwinkel. 
Raupe: im Herbst auf Birken.

24. P y re lla  Yil. Fz: Anfangs 5 in Gärten und Laub
hölzern. Raupe: im Herbst auf Obstbäumen.

114. H y p o n o m eu ta  Z.
25. Y ig in tip u n c ta tu s  R e tz iu s  F z : in 6 in der Schwetiger 

Forst. Raupe: in 5 gesellschaftlich auf Sedum telephium.
26. P lu m b e llu s  S. Y. Fz: von 7 bis 9 in Laubhölzern. 

Raupe: in 5 gesellschaftlich auf Evonymus europaeus.
27. I r r o r e l lu s  Hb. Fz: in 7 in Laubgehölzen.
28. Y a ria b ilis  Z. Fz: in 7 an Schlehengesträuch. Raupe: 

in 6 gesellschaftlich auf Schlehen.
29. M alinellus Z. Fz: in 7 in Gärten. Raupe: in 6 

gesellschaftlich auf Apfelbäumen.
30. E v o n y m eliu s  Sc. Fz: Ende 6 und 7 in Laub

hölzern. Raupe: Ende 5 an Evonymus eutopaeus.
31. P a  di Z. Fz: in 6 und 7 in Laubhölzern. Raupe: 

in 5 an Prunus padus.
115. P se c ad ia  H

32. B ip u n c te lla  F. Fz: in 5 und 6 um Echium. Raupe: 
im Herbst zwischen den Blüthen und Samen des Echium in 
einem leichten Gespinnst.
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III . P lu te llid a e .
118. P lu te l la  Schrk.

38. C ru c ife ra ru m  Z. Fz: von 6 bis zum Herbst in 
Gärten. Raupe: im Sommer an Cruciferen, besonders Kohl in 
einem leichten Gespinnst die Blätter skeletirend.

34. P o r re c te lla  L. Fz: in 6 einzeln in Gärten. Raupe: 
in 4 und 5 an Hesperis matronalis — Nachtviole — zwischen 
zusammengezogenen Blättern.

120. C erostom a Latr.
35. A sp e re lla  L. Fz: von 7 bis nach der Ueberwinterung 

im Frühjahr einzeln in Gärten und Obstanlagen. Raupe: in
5 auf Obstbäumen.

36. L u c e lla  F. Fz: Anfangs 7 im Kornbusch, Pfarr- 
winkel und Eichwald. Raupe: in 6 auf Eichen.

37. S y lv e lla  L. Fz: Ausgangs 8 in Laubhölzern um 
Eichen. Raupe: auf Eichen.

38. R a d ia te lla  Don. Fz: von Ende 5 bis zum nächsten 
Frühjahr in Laubwaldungen. Raupe: in 5 auf Eichen.

IY. G elechidae.
123. C him abache Z.

39. .P h ry g a n e lla  Hb. Fz: von 10 bis 3 in Eichwaldungen 
— gemein. — Das halbgeflügelte Weib selten. Raupe: in 6 
auf Eichen.

40. F a g e lla  S. V. Fz: in 4 überall an Baumstämmen. 
Das halbgeflügelte Weib selten. Raupe: im Herbst fast auf 
allen Laubhölzern zwischen zusammengeleimten Blättern.

124. Sem ioscopis Hb.
41. A v e llan e lla  Hb. In  3 und 4 in Laubhölzern.
42. S tr ig u la n a  S. Y. wie Avellanella aber seltener.
43. A n e lla  Hb. Fz: in 3 und 4 an Birkenstämmen.

125. E p ig ra p h ia  Stp.
44. S te in k e lln e ria n a  S. Y. Fz: Ausgangs 3 in Gärten 

und Laubhölzern. Raupe: im Herbst auf Weissdorn.
126. O rth o ta e lia  Step.

45. S pargane lla  Thubg. Fz: Ausgangs 7 an Gräben 
im Kornbusch. Schmetterling sehr selten. Raupe: häufiger in
6 die Mittelrippe der Blätter von Sparganium fressend, woselbst 
sie sich auch verpuppt.

128. P h ib a lo c e ra  Stp.
46. Q uercana  F. F z : . in  7 und 8 in Eichwaldungen 

Raupe: in 6 auf Eichen.
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130. D ep ressa ria  Haw.
47. A ssim ile lla  Fr. Fz: in 5 und 6 auf dem Ochsen- 

und Lebuser-Werder. Raupe: im Frühjahr in einem weissen 
Gespinnst zwischen 2 Zweigen an Sarothamnus.

48. P ro p in g u e lla  Tr. Fz: von 8 bis zum folgenden 
Frühjahr am Dammvorstadtkirchhofe. Immer aber sehr vereinzelt.

49. A ls tro e m e ria n a  CI. Fz: im Sommer beim Damm
vorstadtkirchhof — sehr selten. —

50. H y p e r ic e lla  Tr. Schmetterling nicht zu finden. 
Raupe: in 5 auf Hypericum perforatum in zusammengezogenen 
Keimen.

51. O cellana F. Fz: von 7 bis folgenden 3 einzeln um 
Weiden. Raupe: in 5 in Weidenkeimen.

52. A n g e lic e lla  Hb. Fz: im Herbst sehr vereinzelt am 
Dammvorstadtkirchhofe.

53. C n ice lla  Fr. Fz: in 7 als Schmetterling sehr selten 
bei der Grundschäferei.

54. N e rv o ra  Hw. Fz: von 7 bis zum folgenden Früh
jahr im trockenen Laube. Raupe: soll in 5 an Kümmel leben 
und die Blüthendolden etwas zusammen ziehen.

[Fortsetzung folgt.]

Die Bedeutung der Bacterien für die Keimung der 

Pflanzen.
von A. Meyer.

Im Juli-Heft unserer monatlichen Mittheilungen befindet 
sich ein Referat über den nützlichen Einfluss der Bacterien 
auf die E n tw ic k e lu n g  der Pflanzen; im Nachstehenden sollen 
einige Beobachtungen mitgetheilt werden, welche diesen nütz
lichen Einfluss von einer anderen Seite illustriren und zeigen, 
in wie fern die Bacterien bei der K eim ung (Samen, Rhizome, 
Knollen, Zwiebeln) mitwirken. Was zunächt den Nutzen der 
Bacterien für das menschliche Leben anbelangt, so ist derselbe 
zu bekannt, als dass darauf näher eingegangen zu werden braucht, 
beruhen doch auf der Thätigkeit dieser kleinen Organismen viele 
der wichtigsten Gährungserscheinungen, wie z. B. die Milch-, 
Käse-, Butter-, Brot-, Essig-Gährung etc. All diese Zersetzungs
erscheinungen organisirter Körper in einfachere organische und 
anorganische Verbindungen sind aber die Wirkung eines flüssigen 
Fermentes, welches die Bacterien proportional ihrer Bewegungs
und Vermehrungsenergie abscheiden.
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